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§ S eiderich Bilfelm vonSottisSna-
i %;{ MiaraaraffsuBranoenbure ~ocs Heiligen Romijchin

S CReichs Lrk-Eammerer und Shurfivfi/ inBreufen /5u HRagdeburg / s iilich/ Eleve/

oI Berae / Sfettin/WBommern/der Caffuben und §Genden/aud) in Fchlefien /3usgrofjen

und ageendorff §Hevkoa / Buvgaraffzu Wjiivnberag/ Fivft suLyalberfrane, MRindenund €a-
min / Braff s der Mjard und Ravensberg / Geveum Wabvenftein und der Fande Liau-
enburqund E8afau 16, Entbictenallenvndjeden Unfetn Untertbanen vom Dom:Gapitul/ Pralaten /Sraffen/ Ser
ren/der Xiteerfchaffe/ Hanptand Ambeauch Gleitsleuten/ Defeblige Habern/ Bawaermeificrn 7 und Rachen der Stadte/
Nichtern/Schultheiffen/Gemeindenin SlecPen und Dovffarn/unding gemein (Ambtlichen Eniwopnern und ©dus, Bevs
foandten Uinfers Hersoathums Naadeburg/ivie aud) berGraffjchafje stanffeld UnfererSRagocburgifchen Hobeit/Unfern
Grufiund fitgen Thnen hicrmit ju wifjen /socldher gefiali IBir opnldanaft ane besvegenden Urfachen verordnet/dag aus uns
fern Yanden fein Getrenpdige ing Braun(chioeigifdhe Land verfubret und abacfolgetsocrdenfolle:  Sexnehmen aber miffdls
[1g daf dennoch aus Unferm Herpoatbumd SNagdeburg/foldhemn Bexboth jutvicder/Getrende ng Braunfchsoetgifdhe Lime:
Buratiche Cand/Iellifchen AntBeils/ verfabrecund verbandelt worden,  Wie Wirnun folches Feines foeges juberftatten
gemeinet / alfo foollen Wi Crafft dicfes nockmable cxnfilich verordnetund geboten Baben/daf/bif jis andex sveiter Bevordy
nung/nicmand/cr fony wer crivollc /aus gedachtem Unferm Hergogthumbd SRagdeburg/undder Grafffchafie SHanifeld /¢y
Sermeiduna Leib-und YebensStraffe/fich unterftehen foll/Getreydig ins Braunfhiveigrche Yumeburgifche Q%nb‘gcllifd)m
IAntheils/jufibren/ju verbandeln oder Femande abfolgenulafien ¢ Snunajien dann die Geviches Herven/ Beambee und
®leits:Lente an denen Pffenund fonderlich denen Grdns Orten/davaufi fleisfige Obfiche ju Halten Bicrdurch cxnfilich an-
crmabnet werden/daf an Getrepdige s Brannfebivergifehe Simneburaifche Iellifche Antheal niches abgefolaes / oder aud
ponandern Oreen duvchaclaffen / fonderndie davtvieder bandelnde Perfobnen mit Plevden und Wagen angehalten/und an
Unfere SRagdeburgifche Keaivung ju ferneverSerordnung/fhlcumiger Bericht exftattetsocrden folle, Bornach fich SNan

ntalich suachten/aud vor Schimpfund Schaden jubitten hot. Darangefcicht Linfer gnavigfter 7 doch exnfier LWilleund
sReinung.  UBeEundlich mit dem in Unfer Herpogtbumb Nagdeburg verordnetem Regicrungs ccret bedrucks / Gefcher

Ben und gebenauf Unferm Sehlofk Calbe/ den 28, Trovembrinno 1682,
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	Wir Friderich Wilhelm von Gottes Gnaden Marggraff zu Brandenburg/ des Heiligen Römischen Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst/ in Preussen/ zu Magdeburg/ Jülich/ Cleve/ Berge/ Stettin/ Pommern/ ... Entbieten ... Unsern Unterthanen ... Unsern Gruß und fügen Ihnen hiermit zuwissen/ welcher gestalt Wir ohnlängst aus bewegenden Ursachen verordnet/ daß aus Unserm Landen kein Getreydige ins Braunschweigische Land verführet und abgefolget werden solle ...
	Vorderdeckel
	Abschnitt


